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Das Walderlebniszentrum Leupoldishain
stellt sich vor

Herzlich willkommen in unserer waldpädagogi-
schen Einrichtung. Am Ortsrand von Leupoldis-
hain gelegen, umgeben von großen Waldflä-
chen und mit Blick auf die Festung Königstein 
ist das Walderlebniszentrum seit 2011 ein idea-
ler Ausgangspunkt für geführte Waldwande-
rungen.

Je nach Alter und Interesse der Besucher ste-
hen verschiedene Themen zur Auswahl. Die 
Programme für Schüler basieren dabei auf den 
Vorgaben der sächsischen Lehrpläne.
Durch Spiele, Experimente oder auch Rollen-
spiele gestalten wir jede Führung abwechs-
lungsreich, damit sie für alle zur bleibenden Er-
innerung wird. 
Unter dem Motto „Den Wald mit allen Sinnen 
barrierefrei erleben“ bietet das Walderlebnis-
zentrum auch Menschen mit Behinderungen die 

Möglichkeit individueller, hautnaher Naturer-
fahrungen. Dafür ist unser Außengelände mit 
besonderen Spielelementen und rollstuhlge-
rechten Wegen ausgestattet.
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Wer kann zu uns kommen?
Alle kleinen und großen Besucher, die mit uns auf 
Entdeckungsreise in Wald und Natur gehen 
möchten, sind herzlich willkommen. Nach Anmel-
dung organisieren wir im Walderlebniszentrum 
Leupoldishain in erster Linie Führungen für Schul-
klassen, Kindergarten- und Freizeitgruppen. Inte-
ressieren Sie sich als Einzelperson oder als Familie 
für unsere Einrichtung, sprechen Sie mit uns!

Was muss mitgebracht werden?
Festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
sind unerlässlich, ebenfalls Verpflegung aus 
dem Rucksack und ausreichend Getränke. Au-
ßerdem sollten unsere Besucher gute Laune, Ex-
perimentierfreudigkeit und großen Wissens-
durst mitbringen.

Preise
	 Die Halbtagesprogramme kosten für Kinder, 

Jugendliche, Auszubildende und behinderte 
Gäste 2 bis 3 Euro. Das Betreuungspersonal 
ist kostenfrei. Erwachsene bezahlen je nach 
Programm 3 bis 5 Euro pro Person.

	 Das Walderlebniszentrum steht außerhalb der 
vereinbarten Führungen jedem für einen Be-
such offen. Dafür wird ein Kostenbeitrag in 
Höhe von 1 Euro je Person erbeten.

	 Eine Vermietung des Hauses und/oder der 
Grillhütte für verschiedene Anlässe ist auf 
Anfrage ebenfalls möglich.

So finden Sie uns:

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Busse fahren von Pirna sowie von Königstein 
(Nr. 245, 246).
Sie erreichen uns über die Haltestellen Nikols-
dorf (Sächs. Schweiz), Leupoldishain Dorfplatz 
oder Leupoldishain Gemeindezentrum.
Nach Absprache kann die Führung auch direkt 
an der Bushaltestelle beginnen. 

Mit dem Auto
Aus Richtung Pirna kommend fahren Sie von 
der Königsteiner Straße halbrechts auf den Ni-
kolsdorfer Berg zu. Aus Richtung Königstein 
biegen Sie von der Königsteiner Straße scharf 
nach links ab. Fahren Sie am Campingplatz 
noch vorbei. Das Walderlebniszentrum liegt 
dann auf der linken Seite.
 
Kontakt: 
Staatsbetrieb Sachsenforst
Forstbezirk Neustadt 
Wolfram Claus
Tel.: 	 0173/ 9616185 
E-Mail: 	 Wolfram.Claus@smul.sachsen.de
Internet:	 www.sachsenforst.de 
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Tiere und Pflanzen kennen (lernen) – 
den Wald erleben

	 Zielgruppe: 	 Kindergarten, 1. und 2. Klasse
	 Dauer:	 ca. 2 Stunden

Die Kinder werden spielerisch an das Thema 
Wald herangeführt. Dabei lernen sie Tiere des 
Waldes und wichtige heimische Baumarten ken-
nen. Unter anderem wird der Lebensweg eines 
Baumes vom Samen an erklärt.

Ein besonderes Augenmerk liegt auf dem be-
wussten Erleben des Waldes, was den Waldspa-
ziergang für alle Kinder zu einem beeindrucken-
den Erlebnis werden lässt.
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Tiere des Waldes und ihre Spuren

	 Zielgruppe: 	 Kindergarten, Grundschule
	 Dauer:	 ca. 2 Stunden

Wie anziehend Tiere auf Kinder wirken, ist im-
mer wieder verblüffend. Deshalb widmet sich 
dieses Thema vor allem den tierischen Bewoh-
nern des Waldes. Da Waldtiere generell scheu 
und viele Arten nacht- oder dämmerungsaktiv 
sind, lassen sich bestimmte Tiere nur selten be-
obachten.

Nichtsdestotrotz findet man viele Tierspuren, 
die auf das rege Leben im Wald hinweisen. Die 
Kinder lernen Tritt- und Fraßspuren kennen und 
beschäftigen sich mit der Thematik, wie intensiv 
Tiere den Wald mit allen Sinnen wahrnehmen. 
Durch spielerische Einlagen wird den Kindern 
eindrucksvoll aufgezeigt, wie sie durch ihr eige-
nes Verhalten zum Wohl der Tiere beitragen 
können.
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Die vier Jahreszeiten im Wald

	 Zielgruppe:	 Grundschule
	 Dauer:	 ca. 3 Stunden

Gerade im Wald zeigt sich der Wechsel der Jah-
reszeiten besonders schön und eindrücklich. Die 
Veränderung der Laubbäume durch Färbung 
und Abwurf der Blätter fällt uns dazu meist als 
erstes ein.

Eindrucksvoll ist das Erwachen der Natur im 
Frühling und auch der Sommer hat viel zu bie-
ten. Ihr erfahrt z. B. auch einiges zu den Überle-
bensstrategien der Tiere im Winter.
So werden wir gedanklich ein ganzes Jahr im 
Wald erleben, dabei Offensichtliches näher be-
leuchten und auch bisher wenig bekannte De-
tails erfahren.
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Ökosystem Wald – 
empfindliches Gleichgewicht

	 Zielgruppe: 	 Grundschule, 5. bis 7. Klasse
	 Dauer:	 ca. 2 Stunden

Der Wald ist Lebensraum für viele Pflanzen und 
Tiere und bildet somit in seiner Gesamtheit ein 
Ökosystem.
Wir unterscheiden verschiedene Schichten des 
Waldes, die untereinander in Beziehung stehen 
und zusammen ein großes Wirkungsgefüge bil-
den. In jeder Schicht leben die Pflanzen, die sich 

am besten angepasst haben. Viele Tiere finden 
wir dagegen nicht nur in einer einzigen Schicht.
Mithilfe verschiedener Spiele regt dieses Thema 
außerdem zum Nachdenken über verschiedene 
Faktoren, die eine Bedrohung des Ökosystems 
Wald darstellen können, an.
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Pilze des Waldes  

	 Zielgruppe: 	 4. bis 7. Klasse
	 Dauer:	 ca. 3 Stunden

Fliegenpilz, Steinpilz, Schimmel und Penicillin … 
– wie unterschiedlich diese vier Arten auch sein 
mögen, sie gehören alle zu den Pilzen.
Im Rahmen unserer Führung lernen die Teilneh-
mer weitere Vertreter der Pilze kennen, sowohl 
genießbare als auch giftige. Gemeinsam werden 
wir der Frage nachgehen, was genau Pilze ei-
gentlich sind. Mit Hilfe einiger Spiele wird das 
neu erworbene Wissen wiederholt und Bekann-
tes abgefragt.

Bei geeigneten Bedingungen besteht natürlich 
auch die Möglichkeit, selbst nach dem einen 
oder anderen Pilz zu suchen. 
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Nutzung und 
Bewirtschaftung des Waldes

	 Zielgruppe: 	 Sekundarstufe 1
	 Dauer:	 ca. 3 Stunden

Der Wald ist nicht nur für Tiere und Pflanzen 
wichtig, sondern auch für uns Menschen von 
besonderer Bedeutung. Umso maßgeblicher ist 
es, ihn verantwortungsvoll zu nutzen und zu 
bewirtschaften.

In diesem Zusammenhang wird immer wieder 
das Wort „Nachhaltigkeit“ genannt. Was es da-
mit auf sich hat, erfahren die Teilnehmer im 
Laufe des Programms.

Außerdem werfen wir einen Blick auf die Arbeit 
von Förstern, Waldarbeitern und Jägern. Welche 
Aufgaben hat ein Förster? Wie wurde die 
schwere Waldarbeit früher verrichtet und wel-
che modernen Maschinen und Arbeitsgeräte 
gibt es heute?
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Spielregeln in der Natur

	 Zielgruppe: 	 Sekundarstufe 1
	 Dauer:	 3 bis 4 Stunden

„Fressen und gefressen werden“ – diese allem 
zugrunde liegende Regel, beschreibt eines der 
komplexesten Systeme in der Natur: den Kreis-
lauf des Lebens.

Die Teilnehmer lernen, dass Vergehen und Ent-
stehen einander bedingende Veränderungen in 
den Beziehungen zwischen Räubern und Beute 
sind.

Die Unterschiede zwischen Pflanzen-, Fleisch- 
und Allesfressern sind weitere Schwerpunkte 
innerhalb unseres Programms zum Thema Nah-
rungskette bzw. -kreislauf.
Mit Anschauungsmaterial und Spielen wird eine 
konkrete Nahrungskette von der Pflanze über 
die Konsumenten bis hin zur Zersetzung durch 
Bodenlebewesen nachempfunden.
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Lebensgemeinschaften im Wald

	 Zielgruppe:	 Sekundarstufe 1 und 2
	 Dauer:	 ca. 2 Stunden

„Symbiose“ und „Parasitismus“ sind nur zwei 
Formen des Zusammenlebens, die Tiere und 
Pflanzen bzw. Tiere oder Pflanzen untereinander 
eingehen können. Bei der Auseinandersetzung 
mit diesen Begriffen besteht unter anderem die 
Möglichkeit, hautnah einen Ameisenstaat zu er-
leben.

Des Weiteren widmen wir uns dem „Wolf in der 
Sächsischen Schweiz“. Mit einem Rollenspiel 
wollen wir die Teilnehmer für dieses aktuelle 
Thema sensibilisieren und mit einigen Mythen 
aufräumen. 
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Natürliche Meisterleistungen

	 Zielgruppe:	 4. bis 6. Klasse
	 Dauer:	 ca. 2,5 bis 3 Stunden

Die Natur bringt wahre Meisterleistungen her-
vor. Eine davon haben wir hier in der Umge-
bung des Walderlebniszentrums ständig vor 
Augen: das Elbsandsteingebirge.

Tiere und Pflanzen vollbringen Spitzenleistun-
gen, um in dieser einzigartigen Landschaft le-
ben zu können. Die Teilnehmer erfahren, wie 

sich Tiere und Pflanzen an die zum Teil extre-
men Lebensbedingungen angepasst haben.
Die Felskletterer erbringen in der Sächsischen 
Schweiz sportliche Höchstleistungen. Wir möch
ten, dass die Teilnehmer etwas zur Geschichte 
und zu den Regeln des sächsischen Kletter-
sports erfahren. Anschließend kann sich jeder 
selbst in leichtem Terrain ausprobieren.
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Schnitzeljagd mit GPS-Geräten

	 Zielgruppe:	 7. bis 9. Klasse
	 Dauer:	 ca. 3 Stunden

Orientierung im Gelände und das Einsetzen von 
Technik stehen bei dieser modernen Schatzsu-
che im Vordergrund. Entlang einer zunächst un-
bekannten Wegstrecke gilt es, Fragen zum The-
ma Wald und Forstwirtschaft zu beantworten. 
Mit der richtigen Antwort erhalten die Teilneh-
mer neue Koordinaten, die sie zur nächsten Sta-
tion führen.

In Kleingruppen mit jeweils ca. 5 Personen ent-
wickeln die Schüler Teamgeist und Ehrgeiz, um 
am schnellsten zum Ziel zu gelangen. Dort wer-
den die unterwegs gelösten Aufgaben ausge-
wertet und am Ende wartet ein kleiner Schatz. 
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